
Tiel: Vielfältge Phonetk: Lauung zwischen Produkton, Perzepton und Technologie
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5 Fachbereich Germanisk, Paris Lodron Universiä Salzburg; david.gschoesser@plus.ac.a

Im Mittelpunkt des heurigen Phonetik-Workshops steht erneut die sprachliche Ebene der Lautung in
all ihren Facetten. Die Phonetik spannt einen Bogen über viele unterschiedliche Fachbereiche und
eröffnet mit der Untersuchung von Sprachproduktion, Sprachsignal und Sprachperzeption ein breites
Spektrum an Perspektiven auf das Phänomen Sprache. Ziel des Workshops ist es, sich über aktuelle
Fragen der Phonetik in theoretischer, empirischer, methodologischer und technologischer Hinsicht
auszutauschen und verschiedene fachliche und interdisziplinäre Perspektiven zusammenzubringen.
Dabei sind Nachwuchswissenschaftler:innen wie erfahren(er)e Wissenschaftler:innen gleichermaßen
herzlich eingeladen, Beiträge einzureichen.

Die Beiräge können alle Ebenen der Phonek und Sprachverarbeiung umassen, zum Beispiel:

• Theoresche Aspeke der Phonek

• Mehodik und Mehodologie in der arkulaorischen, akusschen und perzepven Phonek

• Variaonslinguisk / Dialek- und Sandardorschung / Soziophonek

• Sprachwahrnehmung und Phonäshek

• Linguissche Schnitsellen (z. B. Phonek/Phonologie oder Phonek/Synax)

• Phonek im Spracherwerb

• Phonek im Fremdspracherwerb und Fremdsprachenunerrich

• Sprachsynhese / Spracherkennung / Sprachechnologie

Erwaree Beiräge: ca. 20 nach den Erahrungen der lezen Jahre


